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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Katrin Werner, Dr. Petra Sitte, Doris Achelwilm, 

Birke Bull-Bischoff, Anke Domscheit-Berg, Brigitte Freihold, Sylvia Gabelmann, 
Ulla Jelpke, Dr. Achim Kessler, Katja Kipping, Jan Körte, 

Norbert Müller (Potsdam), Sören Pellmann, Dr. Kirsten Tackmann, 

Harald Weinberg, Sabine Zimmermann (Zwickau) und der Fraktion DIE LINKE. 


Entwicklungen im Bundesfreiwilligendienst 


Seit dem 1. Juli 2011 gibt es als Ersatz für den Zivildienst den Bundesfreiwilli¬ 
gendienst. Der Bundesfreiwilligendienst sollte die Folgen der Aussetzung des Zi¬ 
vildienstes ausgleichen. Weiteres Ziel sollte sein, möglichst viele Menschen, al¬ 
tersunabhängig, zu sozialem Engagement zu bewegen. 

Als 2015 viele Geflüchtete in Deutschland ankamen, zeigte sich ein großes sozi¬ 
ales Engagement. Das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Ju¬ 
gend (BMFSFJ) stockte kurzfristig die Plätze des Bundesfreiwilligendienstes um 
weitere 10 000 Stehen auf. Bedingung war, dass diese Stehen mit der Arbeit mit 
Geflüchteten in Bezug stehen müssen (www.bundesfreiwilligendienst. 
de/fileadmin/de.bundesfreiwilligendienst/content.de/Service/Downloads/ 
Freiwilligenvereinbarung-Bundesfreiwilligendienst-Durchfuehrung/160215- 
Merkblatt SK.pdf). Dennoch gibt es auch Länder in denen es einen Rückgang 
der Bundesfreiwilligendienstleistenden zu verzeichnen gibt (www. 
bundesffeiwilligendienst.de/fileadmin/de./content.de/Service_Menue_Kopf/Presse/ 
Statistiken/180131 -BL im Dienst_201 7.pdf). 

Fast sieben Jahre nach der Einführung des Bundesfreiwilligendienstes gibt es 
nach Ansicht der Fragesteller immer noch ungeklärte bzw. offene Baustellen. 
Neben Bürokratieabbau, der Festschreibung des Trägerprinzips ist auch die 
Flexibilisierung des Dienstes immer wieder Thema. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wie viele Bundesfreiwilligendienstleistende gibt es derzeit (bitte nach Bun¬ 
desländern, Frauen und Männern, Altersspannen unter 27 Jahren, 27 bis 30 
Jahre, 31 bis 40 Jahre, 41 bis 50 Jahre, 51 bis 60 Jahre, 61 bis 65 Jahre, älter 
als 65 Jahre, in absoluten und relativen Zahlen aufschlüsseln)? 

2. Wie viele Bundesfreiwilligendienstleistende waren seit 2015 im Bundesfrei - 
willigendienst aktiv (bitte nach Quartalen, nach Bundesländern, Frauen und 
Männern, Altersspannen unter 27 Jahren, 27 bis 30 Jahre, 31 bis 40 Jahren 
41 bis 50 Jahre, 51 bis 60 Jahre, 61 bis 65 Jahre, älter als 65 Jahre, in abso¬ 
luten und relativen Zahlen aufschlüsseln)? 

3. Wie hat sich die Zahl der Bundesffeiwilligendienstleistenden seit 2015 ent¬ 
wickelt (bitte nach Jahren aufschlüsseln)? 
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4. Wie viele Bundesfreiwilligendienstleistende über 27 Jahre haben ihren 
Dienst auf 18 Monate seit 2015 verlängert? 

5. Wie viele Bundesfreiwilligendienstleistende unter 27 Jahren haben ihren 
Dienst auf 18 Monate verlängert (jeweils bitte nach Bundesländern, Frauen 
und Männern, Altersspannen unter 27 Jahren, 27 bis 30 Jahre, 31 bis 40 
Jahre, 41 bis 50 Jahre, 51 bis 60 Jahre, 61 bis 65 Jahre, älter als 65 Jahre, in 
absoluten und relativen Zahlen aufschlüsseln)? 

6. Wie viele Bundesfreiwilligendienstleistende waren seit 2011 vor dem Bun¬ 
desfreiwilligendienst arbeitssuchend (bitte nach Jahren, Bundesländern, 
Frauen und Männern, Altersspannen unter 27 Jahren, 27 bis 30 Jahre, 31 bis 
40 Jahre, 41 bis 50 Jahre, 51 bis 60 Jahre, 61 bis 65 Jahre, älter als 65 Jahre, 
in absoluten und relativen Zahlen aufschlüsseln)? 

7. Wie viele Bundesffeiwilligendienstleistenden haben nach Kenntnis der Bun¬ 
desregierung nach ihrem Dienst eine reguläre Beschäftigung bei ihrer 
Dienststelle aufgenommen (bitte nach Jahren, Bundesländern, Frauen und 
Männern, Altersspannen unter 27 Jahren, 27 bis 30 Jahre, 31 bis 40 Jahre, 41 
bis 50 Jahre, 51 bis 60 Jahre, 61 bis 65 Jahre, älter als 65 Jahre, in absoluten 
und relativen Zahlen aufschlüsseln)? 

8. Wie viele Bundesfreiwilligendienstleistende, die vom Bundesamt für Fami¬ 
lie und zivilgesellschaftliche Aufgaben (BAFzA) verwaltet werden, haben 
seit 2015 an Bildungsseminaren teilgenommen? 

9. Wie viele haben nicht teilgenommen, und warum nicht (bitte nach Bun¬ 
desländern, Frauen und Männern, Altersspannen unter 27 Jahren, 27 bis 
30 Jahre, 31 bis 40 Jahre, 41 bis 50 Jahre, 51 bis 60 Jahre, 61 bis 65 Jahre, 
älter als 65 Jahre, in absoluten und relativen Zahlen aufschlüsseln)? 

10. Wie viele Einsatzstellen gibt es bundesweit (bitte nach Bundesländern auf¬ 
schlüsseln)? 

11. Wie hat sich die Wahlbeteiligung bei der Wahl der Sprecherinnen und Spre¬ 
cher für den Bundesffeiwilligendienst seit 2011 entwickelt (bitte nach Jahren 
und Bundesländern aufschlüsseln)? 

12. Wie viele Regionalbetreuerinnen und Regionalbetreuer gibt es derzeit (bitte 
nach betreuten Bereichen aufschlüsseln)? 

13. Wie viele Bundesfreiwilligendienstleistende betreut eine Regionalbetreuerin 
bzw. ein Regionalbetreuer durchschnittlich? 

14. Wie viele Freiwillige nehmen an dem Bundesfreiwilligendienst mit Geflüch- 
tetenbezug teil (bitte nach Bundesländern, Frauen und Männern, Altersspan¬ 
nen unter 27 Jahren, 27 bis 30 Jahre, 31 bis 40 Jahre, 41 bis 50 Jahre, 51 bis 
60 Jahre, 61 bis 65 Jahre, älter als 65 Jahre, in absoluten und relativen Zahlen 
aufschlüsseln)? 

15. Wie hat sich die Zahl der Bundesfreiwilligendienstleistenden, die auf Stellen 
mit Geflüchtetenbezug arbeiten, seit 2015 entwickelt (bitte nach Betäti¬ 
gungsfeld, Frauen und Männern, Altersspannen unter 27 Jahren, 27 bis 
30 Jahre, 31 bis 40 Jahre, 41 bis 50 Jahre, 51 bis 60 Jahre, 61 bis 65 Jahre, 
älter als 65 Jahre, in absoluten und relativen Zahlen in Bezug auf Gesamtzahl 
der Bundesfreiwilligendienstleistenden aufschlüsseln)? 

16. Gibt es in den Mehrgenerationenhäusem Bundesfreiwilligendienstleistende 
(wenn ja, bitte nach Bundesland, Projekt, Landkreis und kreisfreien Städten 
sowie nach Alter und Geschlecht aufschlüsseln)? 

17. Wie viele Beschwerden über das Nichteinhalten von Arbeitsmarktneutralität 
gab es seit 2015 beim BAFzA? 
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18. In wie vielen Fällen hat das BAFzA Konsequenzen gezogen, wenn festge¬ 
stellt wurde, dass gegen die Arbeitsmarktneutralität verstoßen wurde, und 
welche Konsequenzen waren das? 

19. Wie viele Bundesfreiwilligendienstleistende haben ihren Dienst vorzeitig ab¬ 
gebrochen (bitte nach Bundesländern, Frauen und Männern, Altersspannen 
unter 27 Jahren, 27 bis 30 Jahre, 31 bis 40 Jahre, 41 bis 50 Jahre, 51 bis 60 
Jahre, 61 bis 65 Jahre, älter als 65 Jahre, in absoluten und relativen Zahlen 
aufschlüsseln)? 

20. In welchen sozialen Bereichen sind Bundesffeiwilligendienstleistende ein¬ 
gesetzt (bitte nach Betätigungsfeld, Frauen und Männern, Altersspannen 
unter 27 Jahren, 27 bis 30 Jahre, 31 bis 40 Jahre, 41 bis 50 Jahre, 51 bis 
60 Jahre, 61 bis 65 Jahre, älter als 65 Jahre, in absoluten und relativen Zahlen 
aufschlüsseln)? 

21. Wie hat sich die Zahl der Bundesffeiwilligendienstleistenden, die in sozialen 
Bereichen eingesetzt werden, seit 2011 entwickelt (bitte nach Jahren, Betäti¬ 
gungsfeld, Frauen und Männern, Altersspannen unter 27 Jahren, 27 bis 
30 Jahre, 31 bis 40 Jahre, 41 bis 50 Jahre, 51 bis 60 Jahre, 61 bis 65 Jahre, 
älter als 65 Jahre, in absoluten und relativen Zahlen in Bezug auf Gesamtzahl 
der Bundesfreiwilligendienstleistenden aufschlüsseln)? 

22. Wie hat sich die Zahl der Bundesfreiwilligendienstleistenden, die in Gesund- 
heits- oder Altenpflege tätig sind, seit 2011 entwickelt (bitte nach Jahren, 
Betätigungsfeld, Frauen und Männern, Altersspannen unter 27 Jahren, 27 bis 
30 Jahre, 31 bis 40 Jahre, 41 bis 50 Jahre, 51 bis 60 Jahre, 61 bis 65 Jahre, 
älter als 65 Jahre, in absoluten und relativen Zahlen in Bezug auf Gesamtzahl 
der Bundesfreiwilligendienstleistenden aufschlüsseln)? 

23. Wie hat sich die Zahl der Bundesfreiwilligendienstleistenden, die in Wohl¬ 
fahrtspflege eingesetzt werden, seit 2011 entwickelt (bitte nach Jahren, Be¬ 
tätigungsfeld, Frauen und Männern, Altersspannen unter 27 Jahren, 27 bis 
30 Jahre, 31 bis 40 Jahre, 41 bis 50 Jahre, 51 bis 60 Jahre, 61 bis 65 Jahre, 
älter als 65 Jahre, in absoluten und relativen Zahlen in Bezug auf Gesamtzahl 
der Bundesfreiwilligendienstleistenden aufschlüsseln)? 

24. Wie hat sich die Zahl der Bundesffeiwilligendienstleistenden, die in Einrich¬ 
tungen für Menschen mit Behinderungen tätig sind, seit 2011 entwickelt 
(bitte nach Jahren, Betätigungsfeld, Frauen und Männern, Altersspannen un¬ 
ter 27 Jahren, 27 bis 30 Jahre, 31 bis 40 Jahre, 41 bis 50 Jahre, 51 bis 
60 Jahre, 61 bis 65 Jahre, älter als 65 Jahre, in absoluten und relativen Zahlen 
in Bezug auf Gesamtzahl der Bundesffeiwilligendienstleistenden aufschlüs¬ 
seln)? 

25. Wie hat sich die Zahl der Bundesfreiwilligendienstleistenden, die ihren 
Dienst bei einer Tafel leisten, seit 2011 entwickelt (bitte nach Jahren, Betä¬ 
tigungsfeld, Frauen und Männern, Altersspannen unter 27 Jahren, 27 bis 
30 Jahre, 31 bis 40 Jahre, 41 bis 50 Jahre, 51 bis 60 Jahre, 61 bis 65 Jahre, 
älter als 65 Jahre, in absoluten und relativen Zahlen in Bezug auf Gesamtzahl 
der Bundesfreiwilligendienstleistenden aufschlüsseln)? 

26. Wie hat sich die Zahl der Bundesfreiwilligendienstleistenden, die ihren 
Dienst in Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe leisten, seit 2011 ent¬ 
wickelt (bitte nach Jahren, Betätigungsfeld, Frauen und Männern, Alters¬ 
spannen unter 27 Jahren, 27 bis 30 Jahre, 31 bis 40 Jahre, 41 bis 50 Jahre, 51 
bis 60 Jahre, 61 bis 65 Jahre, älter als 65 Jahre, in absoluten und relativen 
Zahlen in Bezug auf Gesamtzahl der Bundes freiwilligendienstleistenden auf¬ 
schlüsseln)? 
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27. Wie viele Personen, die sich im Bundesfreiwilligendienst engagieren, bezie¬ 
hen Leistungen nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (bitte nach Betä¬ 
tigungsfeld, Frauen und Männern, Altersspannen unter 27 Jahren, 27 bis 
30 Jahre, 31 bis 40 Jahre, 41 bis 50 Jahre, 51 bis 60 Jahre, 61 bis 65 Jahre, 
älter als 65 Jahre, in absoluten und relativen Zahlen aufschlüsseln)? 

28. Wie hoch ist das durchschnittliche Taschengeld, das Bundesffeiwilligen- 
dienstleistende erhalten (bitte nach Jahren seit 2011, Frauen und Männern 
sowie Ost und West aufschlüsseln)? 

29. Wie hoch sind die durchschnittlichen Geldersatzleistungen, die Bundesffei- 
willigendienstleistende durchschnittlich erhalten (bitte nach Jahren seit 2011, 
Frauen und Männern sowie Ost und West aufschlüsseln)? 

30. Wie hoch waren die Kostenerstattungen des Bundes an die Einsatzstellen seit 
2011 (bitte nach Jahren und Erstattung für Taschengeld, Sozialversiche¬ 
rungsbeiträge sowie pädagogische Begleitung aufschlüsseln)? 

31. Inwieweit plant die Bundesregierung, die Bundesffeiwilligendienststellen 
mit Geflüchtetenbezug auch nach 2018 weiter zu erhalten? 

Berlin, den 18. April 2018 

Dr. Sahra Wagenknecht, Dr. Dietmar Bartsch und Fraktion 
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